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Antrag 
der Abgeordneten Robert Heinemann, Hartmut Engels, Egbert von Frankenberg, 
Marino Freistedt, Dittmar Lemke, Marita Meyer-Kainer, Marcus Weinberg (CDU) 

und Fraktion 

zu Drucksache 
18/2244 

Betr.: Vermeidung von Unterrichtsausfall 

Der Senat hat in den vergangenen Jahren erhebliche Anstrengungen zur Vermeidung 
von Unterrichtsausfall unternommen. Die Evaluation des Lehrerarbeitszeitmodells hat 
ergeben, dass die Verpflichtung der Lehrkräfte auf ein Vertretungsdeputat von 38 
Vertretungsstunden pro Jahr der Größenordnung an notwendiger Vertretung sehr viel 
besser gerecht wird als die frühere Regelung. 

Die Aktivierung dieser Vertretungsreserve stößt in der Praxis noch auf organisatori-
sche Schwierigkeiten, die sich zum Teil aus einer ungenügenden Dokumentation des 
Bedarfs und der Vertretungslösungen ergeben. Auch zeigt sich, dass je nach Schul-
form unterschiedliche Organisationsmodelle vonnöten sind. Nach dem Prinzip der 
selbstverantworteten Schule steht es darüber hinaus den Schulleitungen frei, über die 
Strategien der Kompensation des Unterrichtsausfalls zu entscheiden. 

Die Bürgerschaft möge in diesem Zusammenhang beschließen: 

Der Senat wird ersucht, 

1. zu berichten, welche Maßnahmen er zur Vermeidung von Unterrichtsausfall ge-
troffen hat. 

2. schulformspezifische Organisationsmodelle zu erarbeiten, wie Unterrichtsausfall 
sinnvoll verringert werden kann und anhand dieser über eine Beibehaltung oder 
Anpassung der Form der Budgetzuteilung von Vertretungsmitteln zu entscheiden. 

3. den Schulleitungen ein Instrument an die Hand zu geben, das es ermöglicht, den 
Vertretungsbedarf und die Vertretungslösungen sorgfältiger als bislang zu doku-
mentieren. 

4. die Schulen zu verpflichten, ihren Schulgremien ihre Strategien der Kompensation 
von Unterrichtsausfall darzustellen. 

5. in Fortschreibung der Drs. 16/5667 im vergleichbaren Zeitraum Ende 2005/Anfang 
2006 eine vergleichbare Erhebung über den Unterrichtsausfall und den Vertre-
tungsunterricht an Hamburgs Schulen durchzuführen und zusammen mit Punkt 1 
darüber zu berichten. 


